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Thementisch 3  
 

Generationengerechtigkeit  
 
1. Die Zahl der Kinder, die im Hartz IV Bezug leben, ist in den vergangenen 
Jahren auf über zwei Millionen gestiegen. Gleichzeitig gibt es die deutliche 
Tendenz einer steigenden Altersarmut, von der insbesondere 
langzeitarbeitslose Menschen und Menschen in prekären 
Beschäftigungsverhältnissen betroffen sind. Armut ist folglich keine Frage des 
Alters, sondern sie zeigt sich in den Ausprägungen sozialer Ungleichheiten in 
allen Altersgruppen.  
 
2. Die gerechte Teilhabe aller Altersgruppen am Wohlstand der Gesellschaft 
ist abhängig von einer gerechten Verteilung vorhandener Ressourcen und 
setzt insbesondere einen  
 

 gerechten Zugang zu Bildung und Arbeit,  

 eine ausreichende Versorgung mit bezahlbarem Wohnraum und  

 eine zur Verfügung stehende Gesundheitsversorgung für alle Menschen 
voraus.  

 
3. Nur mit einer umfassenden Reform der Grundsicherung, des 
Rentensystems, einer Reform des Schul- und Bildungswesens sowie einer 
grundlegenden Gesundheitsreform wird sich mehr Generationengerechtigkeit 
realisieren lassen.  
 
4. Alle politischen Entscheidungen müssen gemessen werden an den 
Konsequenzen für jetzige und nachfolgende Generationen.  
 


